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Glücklich derjenige, der einen 
Anzug von der Stange kaufen 
kann und in seinen Ausmes-

sungen dem Durchschnitt entspricht! 
Wenn auch der ‚Baukasten‘-Anzug 
mit frei wählbarer Hose zum Jackett 
nicht mehr hilft, führt der Weg zum 
Maßschneider. „Jede Jeck is anders“, 
wie der Kölner sagt. Das gilt für das 
Äußere wie auch für das Innere des 
Körpers.

Der Einsatz von Kunstgelenken, be-
sonders an der Hüfte und am Knie, 
ist in der orthopädischen Chirurgie 
heutzutage ein Routineeingriff. Dazu 
gibt es Hunderte von verschiedenen 
Implantaten in diversen Größen und 
Formen. Fast alle Systeme sind dabei, 
wie der Baukasten-Anzug, modular. 

tat, das sowohl den medizinischen als 
auch allen technischen Ansprüchen 
genügt.  Das erstellte Implantatmo-
dell wird dann im 3D-Drucker gefer-
tigt: Ein Elektronenstrahl schmilzt 
lagenweise aufgetragenes Titanpul-
ver und baut so Schicht für Schicht 
das gewünschte Modell hochpräzise 
nach. Nach Beschichtung, Nachbe-
arbeitung und Sterilisation wird das 
Sonderimplantat dann eingesetzt. 

Aufwand und Kosten sind enorm, die 
Planung, Vorbereitung und oft mehr-
stündigen Operationen zum Einsatz 
des Implantats erfordern eine enge 
Abstimmung zwischen Klinik und 
spezialisiertem Hersteller. Doch die 
hohen Kosten, die auf Antrag der 
Klinik meist von den Krankenkas-
sen übernommen werden, und der 
Aufwand sind es wert: Schmerzen 
werden nach oft langer Leidenspha-
se gemindert und die Beweglichkeit 
wieder ermöglicht. (T.R.)

Kunstgelenke  
aus dem 3D-Drucker

Der Weg zum maßgeschneiderten Implantat.

Seit April 2023 steht die Klinik für 
Orthopädie, Spezielle Orthopädi-
sche Chirurgie und Sportmedizin im 
Krankenhaus der Augustinerinnen 
unter der Leitung von Chefarzt PD 
Dr. Thomas Randau, einem ausge-
wiesenen Spezialisten für komplexe 
Endoprothetik. Neben Implantat-
wechseln gehört auch die Versor-
gung mit Sonderimplantaten zu 
seinen Schwerpunkten. 

Mit einem Volumen von durchschnitt-
lich 18 (bei Frauen) und 25 ml (bei Män-
nern) gehört die Schilddrüse zu den 

kleinen Organen des menschlichen Körpers. 
Das kleine Organ kann aber große Probleme 
verursachen, denn das „Schmetterlingsorgan“ 
steuert viele Prozesse wie Jodspeicherung und 
Hormonbildung, aber auch Wasserhaushalt 
und Körpertemperatur. Hilfe bei Schilddrüsen-
problemen erhalten Menschen in Köln und der 
Region im Kompetenzzentrum Schilddrüsen-
chirurgie im St. Hildegardis Krankenhaus. 

Einige Veränderungen oder Erkrankungen der 
Schilddrüse sind gut mit Medikamenten behan-
delbar, beispielsweise eine Schilddrüsenunter-
funktion. Neubildungen an der Schilddrüse, bei 
denen nicht eindeutig bestimmt werden kann, 
ob diese gut- oder bösartig sind, oder große 
Knoten an der Schilddrüse machen jedoch eine 
Operation notwendig. Auch bei einer Überfunk-
tion kann eine Operation eine gute Therapieo-
ption sein. Je nach Erkrankung oder Verände-
rung werden einzelne Knoten entfernt oder die 
Schilddrüse ganz oder teilweise entnommen. 
Die Herausforderung dabei: Das kleine Organ 
liegt nah am Stimmnerv, die noch kleineren 
Nebenschilddrüsen liegen ebenfalls in unmittel-

barer Nähe der Schilddrüse. Damit eine Schild-
drüsen-Operation so sicher und risikoarm wie 
möglich verläuft, sind neben modernen Techni-
ken erfahrene Operateure notwendig. 

Das Kompetenzzentrum Schilddrüsenchirurgie 
im St. Hildegardis Krankenhaus ist auf operati-
ve Therapien der Schilddrüse spezialisiert. Das 
Chirurgen-Team setzt moderne Methoden wie 
Operationen mit Lupenbrille und Neuromo-
nitoring zum Schutz des Stimmnervs ein und 
verfügt über große Erfahrung in Schilddrüsen-
Operationen. 

Das Team des Zentrums um Chefarzt Priv.-Doz. 
Dr. Marcus Overhaus nimmt freiwillig an der 
Qualitätssicherung für die endokrine Chirurgie 
der Deutschen Gesellschaft für Allgemein- und 
Viszeralchirurgie teil. Hier werden unter ande-
rem die Komplikationsraten bei Schilddrüsen-
operationen erfasst. Die Ergebnisse zeigen, 
dass die Kombination von erfahrenem Team 
und modernen OP-Techniken bestmögliche Si-
cherheit bietet: Für das Auswertungsjahr 2022 
lagen sowohl die dauerhafte Schädigung des 
Stimmnervs als auch eine bestehende Unter-
funktion der Nebenschilddrüsen bei null Pro-
zent. (E.L.)

Kleines Organ – große Wirkung
Mit Schilddrüsenproblemen in den besten Händen.
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Aus mehreren Bauteilen werden die-
jenigen ausgewählt, die das Gelenk 
anatomisch am besten rekonstru-
ieren. Aber was, wenn anatomische 
Besonderheiten wie große Defekte 
im Knochen oder angeborene Fehl-
bildungen eine Versorgung mit einem 
Standardimplantat nicht erlauben? 
Auch in der Kunstgelenkversorgung 
sind heute maßgeschneiderte Lösun-
gen möglich, dank hochauflösender 
Bildtechnik und dem 3D-Druck von 
Metallimplantaten.

Im ersten Schritt wird das zu erset-
zende Gelenk per Computertomo-
graphie exakt abgebildet und als 
3D-Modell im Computer dargestellt. 
Ingenieure und Ärzte entwerfen dann 
gemeinsam ein passgenaues Implan-


